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Die Entwicklung der Binnenſchiffahrt

Die Verhandlungen ſowohl im Plenum wie in der
gommiſſion für die waſſer wirtſchaftlichen Vorlagen des
preußiſchen Abgeordnetenhauſes über die Kanalvorlage
h von neuem gezeigt daß vielfach noch die Be
Zeutung der Binnenſchiffahrt unterſchätzt und
deshalb die Notwendigkeit der Waſſerſtraßen nicht genügend
Cewürdigt wird Die von der Regierung mitgeteilten Zahlen
ängaben über die Entwicklung der deutſchen Binnenſchiffahrt
laſſen klar erkennen daß die Schiffahrt ein außer
ordentlich bedeutſa mer Faktor im modernen Ver
kehrsleben geworden iſt Jn den 25 Jahren von 1875 bis
1900 für welche auf Grund der Reichsſtatiſtik zuverläſſige
Vergleiche zu ziehen ſind hat die deutſche Binnenſchiffahrt
einen erſtaunlichen Aufſchwung genommen

Von 1875 bis 1900 hat das deutſche Waſſerſtraßennetz
eine weſentliche Umgeſtaltung erfahren Jn dieſe Zeit fällt
vor allem der weitere Ausbau der deutſchen Ströme der
zwar ſchon früher begonnen aber infolge einer dem
reußiſchen Landtage im Jahre 1879 überreichten amtlichen
Denkſchrift für Preußen in erweiterte Bahnen gelenkt
wurde Eine planmäßige Ausgeſtaltung des Mittel und
teilweiſe des Niedrigwaſſerbettes hat es bewirkt daß auf
denjenigen größeren Flüſſen und Strömen die heute noch
für den Maſſengüterverkehr in Frage kommen Fahrtiefen
geſchaffen wurden die bei guten Waſſerſtänden großen
leiſtungsfähigen Schiffen ſichere und ſchnelle Fahrt gewähr
leiſten und die ſelbſt bei Niedrigwaſſer meiſt noch eine
nutzbringende Ladetiefe geſtatten Faſt alle neueren Waſſer
bauten werden darauf eingerichtet ein Waſſerſtraßennetz zu
ſchaffen welches öſtlich von Berlin Schiffen von 400 Tonnen
Tragfähigkeit weſtlich von Berlin ſolchen von wenigſtens
600 Tonnen Tragfähigkeit Zugang gewährt

Die Binnenſchiffahrtsflotte Deutſchlands hat ſich in den
letzten 25 Jahren ganz erheblich vermehrt Aufzeichnungen
darüber werden durch das Kaiſerliche Statiſtiſche Amt ſeit
1872 alle fünf Jahre gemacht Die erſte Erhebung auf
dieſem Gebiete iſt indes nicht ganz zuverläſſig man iſt
daher bei einer Darſtellung der Größe und Entwickung der
Binnenflotte auf die Zählüngen von 1877 ab angewieſen

Die Zahl ſämtlicher Schiffe iſt von 17,653 im Jahre 1877
auf 22,564 im Jahre 1897 alſo um 28 v die Trag
fähigkeit aber von rund 1,400,000 t auf 3,400,000 t alſo
um 143 v H geſtiegen Die Vermehrung hat alſo weniger
in der Zahl als in der Tragfähigkeit der Schiffe ſtattgefunden
Die letztere iſt bei den für die Güterverladung hauptſächlich
in Betracht kommenden Segelſchiffen durchſchnittlich von 80
auf 160 alſo auf das Doppelte geſtiegen Bemerkenswert
iſt alſo infolge der Verbeſſerung der vorhandenen Waſſer
ſtraßen und des Ausbaues größerer Kanäle das Hinzutreten
von Schiffen mit mittlerer und großer Tragfähigkeit Unter
ſcheidet man kleine Fahrzeuge bis zu 200 t Ladevermögen
von mittleren mit 200 400 und großen mit mehr als 400t
Tragfähigkeit ſo iſt die Zahl der erſteren ziemlich gleich
geblieben und nur unbedeutend von 15,789 auf 16,156
geſtiegen während die mittleren Schiffe von 967 auf 2673
und die großen Schiffe von 137 auf 1541 t zunahmen
Sehr bemerkenswert iſt auch die Vermehrung der Dampfer
weil ſie zeigt in wie ausgedehntem Maße die Schiffahrt ſich
der neuzeitlichen mechaniſchen Kraft zur Fortbewegung
bedient und damit die Waſſergüterbeförderung hinſichtlich
der Schnelligkeit und Zuverläſſigkeit des Betriebes den
Eiſenbahnen nahebringt

Bemerkenswert iſt daß trotz der Verdoppelung der durch
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ſchnittlichen Tragfähigkeit die Kleinſchiffahrt nicht ver
drängt worden iſt Die Zahl der kleinen Segel und
Schleppſchiffe von weniger als 200 t Tragfähigkeit hat ſich
ſogar von 15,789 auf 16,156 vermehrt

Ein Vergleich des Umfanges der Güterbewegung welche
von den beiden hauptſächlichſten Verkehrsmitteln den Eiſen
bahnen und den Waſſerſtraßen geleiſtet wird iſt für die
Beurteilung des wirtſchaftlichen Wertes der letzteren von
großer Bedenutung Aus dem Vergleich der Jahre 1875
und 1900 iſt erſichtlich daß trotz der ſtarken Vermehrung
der Eiſenbahnen der Anteil der Waſſerwege an der
Güterbewegung Deutſchlands im Steigen begriffen iſt Er
wuchs von 21 auf 24 v und während der kilometriſche
Verkehr auf den Eiſenbahnen um 80 v H ſtieg nahm er
auf den Waſſerſtraßen um 297 v H zu Dabei iſt zu
beachten daß einerſeits die neu hinzukommenden Eiſen
bahnen zum Teil Nebenbahnen vielfach nur einen
verhältnismäßig geringen Verkehr haben und da durch
den Durchſchnittsſatz des Eiſenbahnumlaufs daher tiefer
hinabdrücken daß aber auch andererſeits der größte
Teil der 10,000 km Waſſerſtraßen kaum noch als
neuzeitlicher Verkehrsweg angeſehen werden kann und deshalb
nur eine mäßige Steigerung oder gar Abnahme der ohne
hin geringen Transportmengen aufzuweiſen hat Von dem
Umfang der heutigen Güterbewegung auf den deutſchen
Waſſerſtraßen zeugt in allgemein verſtändlicher Weiſe die
Tatſache daß derſelbe größer iſt als der Güter
verkehr auf ſämtlichen deutſchen Eiſenbahnen
im Jahre 1875

Die außerordentlich günſtige Entwickelung welche die
deutſche Binnenſchiffahrt ſeit der Zeit genommen hat als
man begann ihr erneute Aufmerkſamkeit zu widmen dürfte
der beſte Beweis dafür ſein daß die Waſſerſtraßen noch
heute einen dringenden Verkehrsbedürfnis ent
ſprechen und namentlich auch im Wettbewerb mit dem Aus
lande von hoher Bedeutung ſind

Deutſches Keich
Das Schickſal der kauſmänniſchen Schiedsgerichte

wird ſich erſt in der heutigen letzten Sitzung des Reichstags
vor der Vertagung entſcheiden Leider iſt nach Lage der Dinge
wenig Hoffnung vorhanden daß das Frauenſtimmrecht
aufrecht erhalten wird da die Kompromißparteien heute ſchon
in beträchtlicher Anzahl zur Stelle waren und die Abgeordneten
der Wirtſchaftlichen Vereinigung die bei der zweiten Leſung
noch mitgeholfen haben die Kommiſſtonsbeſchlüſſe wieder her
zuſtellen ſchon ihren Umfall angekündigt haben Die Zer
fahrenheit der Anfiſemiten die ſich immer als die einzig wahren
Freunde der Handlungsgehilfen aufſpielen hat ſich damit
wieder einmal in geradezu klafſiſcher Weiſe gezeigt Herr
Böckler erklärte noch in der zweiten Beratung mit hochtrabenden
Worten bei Annahme der Kompromißanträge ſei das ganze
Geſetz für die deutſch nationalen Handlungsgehilfen unannehm
bar Schon wenige Tage nachher aber richteten dieſelben deutſch
nationalen Handlungsgehilfen an Fämtliche Abgeordnete in
einem Zirkular die ebenſo herzliche wie dringende Bitte, für
die Kompromißanträge zu ſtimmen Dabei wird in dem Zirkular
ausdrücklich hervorgehoben daß die Beſchlüſſe des Reichstags in
zweiter Leſung ſich zweifellos mit denen aller Handlungs
gehilfen decken Auch in einem angeſehenen Zentrumsorgan
konnte man lefen daß in den zunächſt beteiligten Kreiſen alſo
unter den Handlungsgehilfen die Stimmung obzuwalten ſcheine
daß man angeſichts des Widerſtandes der Regierung gegen das
Frauenſtimmrecht und die Herabſetzung der Altersgrenze für das
aktive und paſſive Wahlrecht das ganze Geſetz ruhig
ſcheitern laſſen ſolle Und trotz dieſer unzweideutigen grund
fätzlichen Stellungnahme der Organiſationen der kaufmänniſchen
Angeſtellten haben die Antiſemiten und das Zentrum ihren
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Die Wettervorherſage
Das Jntereſſe zu wiſſen wie das kommende Welter wird

t allgemein Das Wetter aber wechſelt beinahe unauf
örlich in unſeren Breiten Wetterwendiſch iſt ja die Be
zeichnung für etwas unherechenbar Schwankendes
ma ehe Mittel und Ueberlegungen ſtehen nun der
ddernen Wetterkunde zur Verfügung um eine Wetter
orherſage zu machen

ſehr leitende und mit Erfolg gekrönte Grundgedanke iſt
im genfach Wer ins Wetter ſehen will der bleibt nicht
a Zimmer von wo er nur einen kleinen Teil des Himmels
an kann er geht vielmehr ſo weit ins Freie oder
a einen Ausguck um möglichſt den ganzen Horizont über

Sagen zu können Die Wölbung der Erde ſetzt ſeinem
die v gr 20 100 km iſt etwa die Grenze bis wohin
den baſfenheit der Luſt zu überſehen iſt wenn man von
werden hohen Wolken abſieht die noch weiterhin ſichtbar
einem Wenn es nun möglich wäre gewiſſermaßen mit
wowent lick die geſamten über dem europäiſchen Kontinente
o un an vorhandenen Wetterverhältniſſe zu überſchauen

erwartet dies für die Vorherſage offenbar großen Vorteil
zweierlet laſſen Zur Verwirklichung dieſes Gedankens iſt
Zinn erſtens müſſen die zu einem und demſelben

nete über dem ganzen Kontinente gemachten Beob
weinen zu einem überſichtlichen kartographiſchen Bilde
e en d h es muß eine ſogenannte ſynoptiſche

Fannlt entnehmen die Ausſührungen dem ſoeben in der bekannten
N 3 wiſſenſchaftlich gemeinverſtändlicher Darſtellungen Ansur und GVind eiſteswelt Verlag B G Teubner Leipzig erſchienenenhen von a Weber Win und Weiter ipin erſqh

Karte gezeichnet werden zweitens muß die Sammlung aller
dieſer gleichzeitigen Beobachtungen an einer Centralſtelle ſo
ſchnell geſchehen daß überhaupt noch Zeit für eine Vorher
ſage auf 24 oder 48 Stunden übrig bleibt Das iſt durch
internationale Verſtändigung der Telegraphen Verwaltungenermöglicht die täglich zu ganz eſnmien Stunden ihre

Linien dieſem Zwecke zur Verfügung ſtellen So iſt es ſeit
etwa 40 Jahren ermöglicht worden daß bald nach 8 Uhr
morgens die geſamten um dieſe Zeit angeſtellten Beob
achtungen in einzelnen Centralen des Kontinents bei uns
in dalen auf der Seewarte vereinigt und zur ſchnellen
Konſtruklion einer ſynoptiſchen Karte verarbeitet werden
konnten Das Ergebnis und die darauf baſierte Prognoſe
kann alsdann bereits wenige Stunden nach 8 Uhr durch
den Telegraphen nach allen Richtungen hin verkündet
werden Dieſe Organiſation iſt im Laufe der Jahre immer
vollkommener geworden und beſchränkt ſich ſchon längſt
nicht mehr auf die eine Morgenbeobachtung ſondern zieht
auch die Termine 2 Uhr mittags und 8 Uhr abends mit
herau Den eigentlichen Anſporn zu dieſen Unternehmungen
aben die Arbeiten von Brandes und Buys Ballot welche
eide bereits erkannten daß ſich gewiſſe Wetterzuſtände

über den Kontinent fortpflanzten und daher durch ſchnelle
Benachrichtigung vorher zu verkünden ſein müßten Den
äußeren Anſtoß für Europa gab der Sturm vom 14 Nov
1854 der den im Schwarzen Meere befindlichen Flotten
Frankreichs und Englands verderblich wurde und deſſen
Unterſuchung durch Leverrier zu dem Ergebnis führte daß
eine telegraphiſche Benachrichti zu die etwa beim Einſetzendieſes über Wien oſiwärts o ewegenden Zyklones von

Den aus gegeben wäre noch rechtzeitig hätte warnen
önnen
Wir wenden uns nun zu der weiteren Frage Was nützen

die ſynoptiſchen Karten und wie können wir durch ſie eine

We n machenNamentlich iſt es das tägliche Studium der Jſobaren

bisherigen wohlberechtigten Standpunkt preisgegeben DMünchener Allgemeine Zeilung hat nicht untett wenn i
ſchreibt daß es einen merkwürdigen Eindruck machen
muß wenn eine parlamentariſche Körperſchaſt bei der erſten
Beratung eines Geſetzenkwurfs einen Gedanken auregt der
mit der näheren Prüfung des Entwurfs betraute Ausſchuß
darauſhin ihn in das Geſetz aufnimmt und nachher das
bloße Stirnrxunzeln der Regierung genügt um die
Jdee ſofort fallen zu laſſen Dieſe Aeußerung des Münchener
Blattes iſt aber auch noch aus einem anderen Grunde änßerſt
intereſſant Die Allg Ztg gilt allgemein als Poſadowsty
offiziös man munkelte auch früher ſchon im Reichstage daß
Graf Poſadowsky für ſeine Perſon wohl ſchwerlich an dem
Fraueuſtimmrecht Anſtoß nimmt daß der Widerſtand von einer

er r ausgeht 7 des Jnnern nichtuden kann Die obige Aeußerung des Münwürde dieſe Annahme unur beſtätigen d bheher VBlatics

Aus Südtveſtofrikg
Der in dem unglücklichen Gefecht bei Owikokor13 März leicht verwundete Leutnant Schäfer ren a Er

bataillon iſt wieder in Wilhelmshaven eingetroffen
Leutnant Schäfer war Adjutant des Majors v Glaſenapp un
rettete ſich mit dieſem in jenem Gefecht in den Lazareilwagen
Hierbet erhielt er eine leichte Verwundung im Rücken Den
Heimgekehrten geht es den Umſtänden nach gut

Volkswirtſchaftliches
Jm Anſchluß an die Provinzialverfammlung des Bundes

der Landwirte für die Provinz Sachſen die in voriger Woche
in Magdeburg ſtattgefunden hat tagte auch eine Vereini aung
von Händlerninland wirtſchaftlichen Maſchinen
in der uach dem Bericht der agrariſch antiſemitiſchen Magdeb
Sachſenſchau lebhaft über die Mittelſtandspolitik de

Bundes der Landwirtegeklagt wurde die dazu geſühr
habe große Zweige des Mittelſtandes faſt gänzlich zu ver
nichten Die land wirtſchaftlichen Einkaufsgenoſſenſchaften ſchöſſen
immer zahlreicher empor ohne Rückſicht darauf ob ein Be
dürfnis vorhanden ſei oder nicht Das früher in den Provinz
ſtädten blühende Handwerk habe ſeinen Abſatz an die
Landwirtſchaft völlig eingebüßt da die Genoſſen
ſchaften meiſtenteils nur einzelne wenige Fabriken beſchäftigen
ſo ſei eine tiefe Kluft zwiſchen Stadt und Land ent

ſtanden Es ſei dahin gekommen daß ſich beide Teile überhaupt
nicht mehr verſtehen So ſieht alſo in Wahrheit die viel
geprieſene Mittelſtandspolitik des Bundes der
Landwirte aus

Heer und Flotte
Der Truvppentransportdampfer Silvia mit der helm

kehrenden abgelöſten Beſatzung aus Kiautſchou und einzelnen
Mannſchaften des Kreuzergeſchwaders Transportſührer Hanpt
mann v Conradi vom 3 Seebataillon iſt Miltwoch früh
5 Uhr auf der Kieler Rede eingetroffen und dort vor Anker ge
gangen Kurz nach l Uhr ging der Dampfer Anker auf
und dampfte in den Haſen Um 11 Uhr vormittags hatte ſich
Admiral Bendemann an Bord begeben um die Heimkehrenden
zu begrüßen Auf den Molen hatte ſich eine große Menſchen
menge eingefunden und die Kapelle der zweiten Matroſendiviſion
hatte dort Aufſtellung genommen

Parlamentariſches
Aus der nationalliberalen Fraktion des Preußiſchen

Abgeordnetenhauſes geht der Natl Korreſp folgende Mit
teilung zu Jn der letzten Sitzung der nationalliberalen Fraktion
des Preußiſchen Abgeordnetenhaufes wurde die Aufmerkſamkeit
auf eine Reſolution gelenkt welche ein außerordentlicher
Delegiertentag der badiſchen Jungliberalen in Offenburg be
ſchloſſen hat Die nationalliberale Landtagsfraktion als die
Vertreterin der nationalliberalen Partei in dem größlen
deutſchen Bundesſtaat hat keine Veranlaffung geſunden

karte geweſen das zu der Erkenntnis geführt hat daß mit
den einzelnen Formen und Ausbuchtungen dieſer Linien
ganz beſtimmte typiſche Wetterzuſtände verbunden ſind
Dieſe Regelmäßigkeit iſt ſo groß daß wenn man nur weiß
wie ſich im Laufe der nächſten 24 Stunden dieſe Jſobaren
mulmaßlich über Europa verſchieben werden man alsdann
auch mit derſelben Wahrſcheinlichkeit das an verſchiedenen
Orten zu erwartende Wetter vorherſagen kann S

Freilich iſt das nur das Fundament das in ſeinen Einzel
heiten auch noch mancherlei Verbeſſerungen durch weitere
ſortgeſetzte Vergleichungen fähig ſein dürfte Ein Zweites
muß hinzukommen nämlich die Kenntnis derjenigen Regeln
nach denen ſich die durch die Jſobaren zum Ausdruck kom
mende und für den Zeitpunkt morgens 8 Uhr geltende
Luftdruckverteilung nun mutmaßlich im Laufe des oder der
nächſten Tage über den Kontinent vorwärts bewegen bezw
in ſich verändern wird

So hat alſo das Studium der Wetterkaxten vergangener
Tage und Jahre zur Erkenntnis von mancherlei Geſetz
mäßigkeiten geführt Jhre verſtändige Benutzung ermöglicht
es dem Meteorologen ſtatt blind zu raten nun eine auf

ewiſſe Wahrſcheinlichkeiten begründete Prognoſe aufzuſtellen
Leider erſtrecken ſich alle dieſe Regeln über die Veränderung
der Wetterlagen nur auf wenige Tage Die Prognoſe auf
Grund einer Wetterkarte kann daher auch nur für eine ſo
kurze Zeit im voraus wiſſenſchaftlich begründet werden
Schon für den zweiten folgenden Tag iſt bei der großen
Mannigfaltigkeit der Kombinationen die Prognoſe ganz er
heblich viel unſicherer als nur für die erſten 24 Stunden
Und nun gar erſt der Verſuch das Wetter einer kommenden
Jahreszeit vorherſagen zu wollen entbehrt faſt ganz einer
geſetzmäßigen Begründung Wir ſagen faſt ganz Denn
es ſind in der Tat einige bemerkenswerte Anläufe Ka
worden um den S de des allgemeinen Wetters
einer beſtimmten Zeit mit demjenigen einer ſpäteren Zeit in
Beziehung zu ſetzen So hat z B Petterſon in Stockholm
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n Jnhalt dieſer Reſolution einzugehenSchon b re Tagung des Zentralvorſtandes iſt hervorgehoben

worden wie bedenklich es iſt wenn über die Stellungnahme
von Parteifrennden in Fragen der einzelſtaallichen Politik in
anderen Bundesſtaaten abgeurteilt wird Nach der Auffaſſung
der preußiſchen Landtagsfraktion werden dieſe Bedenken voll
veſtäligt durch die in Offenburg gepflogenen Verhandlungen
die in ſachlicher Beziehung durch nichts weiter bemerkenswert
ſind als durch die Unkenntnis der preußiſchen Ver
hältniſſe und insbeſondere durch den Mangel an
Sachkunde den der Berichterſtatter in den elementarſten
Fragen der Schulverwaltung und Schulgeſetz
gebung an den Tag legte Durch dieſe ſcharfe durch nichts
gerechtfertigie Abſage der Alten an die Jungen gräbt ſich
die nationalliberale Partei ſelbſt den Boden für ihr künftiges

Wachstum ab hee ned nDie Zweite badiſche Kammer beriet in der geſtrigenSitzung da Welt gelb udget und die Schulanträge
Jm Laufe der Verhandlungen erklärte der Kultusminiſter bei
der geplanten Reform erweifſe ſich die Finanzfrage als die
wichtigſte Frage Eines müſſe er heute ſchon ſagen daß
die Regierung auf dem Boden des beſtehenden Rechts ſtehen
bleibe das heißt einer Reſorm nur zuſtimmen könne wenn die
Gemeinden wie bisher vor allem die Koſten zu tragen
haben Eine bindende Erklärung in Betreff einer weiteren Er
höhnng des Gehalts der Lehrer könne er heute nicht abgeben
doch möchte er betonen daß Baden in bezug auf die Lehrer
keineswegs an letzter Stelle ſtehe Jm Landtage werde eine
Vorlage eingebracht werden die eine erhebliche Beſſerſtellung der
Lehrer vorſieht Was das Studium der Lehrer an den
Univerſitäten anlange ſo werde eine Verordnung aus
gearbeitet die unter gewiſſen Bedingungen das Univerſitäts
ſindium ermöglicht Abgeordneter Fehrenbach gab als Vertreter
des Zentrums in bezug auf die Stellung des Zentrums zur
Simultanſchule die Erklärung ab daß das Zentrum die
Simultanſchule als geſetzlich und zu Recht beſtehend anerkenne
und einen Angriff auf dieſelbe nicht unternehmen werde

Jnternationgler Franuenkongrefz
Hg Berlin 15 Juni

Wiederum um 9 Uhr traten heute am dritten Kongreßtage
vier Verſammlungen zuſammen Hauptgegenſtände der Be
ratung waren die Aufgaben der Mädchenfortbildungsſchule die
Volksbildungsbeſtrebungen für Frauen die Frau im Handel und
Verkehr Beſtrebungen zur Hebung der Sittlichkeit und die Frau
im Vereinsrecht und in der ſozialen Geſetzgebung Die dritte
Sektion wies heute die ſtärkſte Beteiligung auf Hier wurden

Sittlichkeitsfragen
vor einem überaus zahlreichen Publikum im großen Saale der
Philharmonie verhandelt Frau Katharina Scheven
aus Dresden bielt eine längere Eröffnungsanſprache Sie be
zeichnete das Sittlichkeitsgebiet als das ſchwierigſfte Die Kultur
hat im allgemeinen die Menſchheit vorwärts gebracht nur nicht
in der geſchlechtlichen Sittlichkeit Hier herrſchen noch Zuſtände
tiefſter Barbarei Der ſcheinbare Fortſchritt iſt nur auf
das Konto größerer Heuchelei und geringerer
Naivetät zu ſetzen An Stelle der Roheit trat das Raffine
ment Es gelte das alte Geſchlechtsprivilegium des
Mannes zu brechen und beiden Geſchlechtern eine gleiche
ſittliche Stellung zu geben Vor allem müſſe die ſtaatliche
Reglementierung der Proſtitution beſeitigt werden
Lebhafter Beifall Aber das würde erſt der erſte Schritt ſein

denn auch die Länder ohne Reglementierung klagen über die
Proſtitution Darum ſoll auch das Weib alles tun was es an
ſeinem Teile kann Hier hat namentlich die Mutter große
Pflichten Die Mütter verſtehen heute nicht ihren Kindern die
geſchlechtliche Beſtimmung in ideglem Lichte zu zeigen Warum
lehren ſie die Kinder Vaterlandsliebe Elternliebe Brudenliebe
Feindesliebe und die Geſchlechtsliebe verweiſen ſie in ein dunkles
Unbewußtſein wo ihre Schönheit verkümmert Hier muß
Aufklärung helfen Die Mütter ſollen in erſter Linie den
Grund zu ſittlicher Charakterbildung legen Anh Beifall

Ueber die
Sittlichkeitsbewegung in Norwegen

berichtete Frau Profeſſor Michelet aus Sandviken bei
Chriſtiania mit intereſſanten kulturgeſchichtlichen Blicken Die
Ziffer der unebelichen Kinder der Gradmeſſer der Sittlichkeit
iſt gerade in Norwegen recht groß Es hängt das zuſammen
mit gewiſſen nationalen Sitten oder vielmehr Unſitten die ſich
bei den eigenartig ausgedehnten räumlichen Verhältniſſen mit
ihrer Einſamkeit der Bauernhöfe uſw feſt erhalten haben und
auch mit anderen Verhältniſſen namentlich in den nördlichen
Diſtrikten wo es das halbe Jahr Nacht iſt Die Sittlichkelts
bewegung hat da ein großes Feld freilich ſehr ſchwere Arbeit
Sie geſchieht im weſentlichen auf religiöſem
Grunde denn die norwegiſchen Frauen glauben daß eine
derartig ſchwierige Arbeit nicht geleiſtet werden kann ohne
Kräfte die ſtärker ſind als ſie ſelbſt Das Ziel einer rechten

Jn der IV Ableklung behandelte wan unter Vorſitz von Frl
Allce Salomon Berlin das Thema

Die Frau im Vereinsrecht und in der ſozialen
Geſetzgebnng

Nachdem Fräulein Helene Simon Berlin die dentſchen
Arbeiterinnenſchutzgeſetze beſprochen hatte wandte ſich
Mme Rutgers Hoitſema Holland ſehr energiſch gegen die
Arbeiterinnenſchutzgeſetzgebung überhaupt Nach ihrer Anſicht
hat der geſetzliche Schutz der Frauenarbeit nur den einzigen
Erfolg daß die Frauenarbeit nach und nach verdrängt wird
Widerſpruch

Dieſer Auffaſſung traten die meiſten nachfolgenden Rednerinnen
lebhaft entgegen

Ueber
Alters und Jnvaliditäts Verſicherung

ſprach Frl Adele Schreiber Berlin Sie betonte daß es
der Grnndgedanke moderuer Arbeiterfürſorge ſei das Recht an
Stelle von Almofen zu ſetzen So nachahmenswert aber auch
die deutſche ſoziale Verſicherung der ſich nichts Aehnliches in
anderen Staaten an die Seite ſetzen läßt auch für das Ausland
iſt ſo ſtellt ſie dennoch nur einen Jpiet dar einen noch un
gemein entwicklungsfähigen Keim des bedeutſamen Grund
T eus der Verſicherung Einer für Alle Alle für
Finen

Aus den Verhandlungen über
die Fürſorge für Kinder und Jugendliche

ſei noch hervorgehoben Die Vorſitzende Frau Marie Hecht
aus Tilſit ſtellt an die Spitze der Verhaudlungen den Appell
Helft unſerer Jngend damit nicht eine der Seelen die zur
Selbſtverantwortung beſtimmt ſind verloren gehe

Eine große öffentliche Verſammlung beſchäſtigte ſich mit dem
Geſamt Thema

Franen Löhne
Die erſte Referentin Frau Marie Lang Oeſterreich

ſprach über die unbewertete Arbeit der Hausfrau
Sie forderte daß die ungeheure Arbeit der Hausfrau im Kleinen
und Kleinſten gewertet werden müſſe Die Abhängigkeit
müſſe auſhören die Wirtſchaft müſſe als ein Geſellſchaſftsvertrag

dingung dabei Damit hofft die Rednerin ſchwindet auch der
r Groll der Hausfrau gegen die einen Beruf ausübende

Frau

Preußiſcher Landtag
Eigen Bericht der Saale Zeitung

Abgeordnetenhans
82 Sitzung vom 15 Juni 11 Uhr

Am Miniſtertiſche Studt u a
Auf der Tagesordunng ſteht die zweite Beratung eines

Ausfüh rungsgeſetzes zu dem Reichsgeſetze betreffend die

Bekämpfung gemeingefährlicher Krankheiten

Die 88 5 handeln von der Anzeigepflicht
8 1 führt die Krankheiten an für die die Anzeigepflicht vor

geſchrieden iſt

Zur Geſchäftsordnung erſucht zAbg Dr v Heydebrandt konſ den Präſidenten zu geſtatten
daß bei S 1 über alle ſtrittigen Punkte geſprochen werden darf

n v Kroecher Das entſpricht ia der Gepflogenheit des
Hauſes

Die Kommiſſion hat an der Reglierungsvorlage einige weſent
liche Aenderungen vorgenommen Unter anderem iſt die Be
ſtimmung geſtrichen daß bei anſteckenden Krankheiten die Ueber
führung von Kindern in ein Krankenhaus oder in einen anderen
geeigneten Unterkunftsraum nicht gegen den Widerſpruch der
Eltern angeordnet werden darf S

Meinungsverſchiedenheiten zwiſchen Kommiſſion und Regierung
beſtehen ferner über die Regelung der Koſtenfrage 88 25 29
Die Kommiſſion hat die Beſtimmung eingefügt daß die Koſten
die für die auf Grund des neuen Geſetzes vorgeſehene Ab
ſonderung in Krankenhäuſern oder anderen geeigneten Unter
h lisrguwen entſtehen aus öffentlichen Mitteln zu beſtreiten
ind
Nach dem Geſetz ſoll der Regierung die Befugnis erteilt

werden die Gemeinden dazu anzuhalten ſchon in ſenchenfreler
Zeit diejenigen hygieniſchen und ſanitäts polizeilichen Ein
richtungen zu treffen die zur Verhütung und Bekämpfung
gemeingeſährlicher Krankheiten erforderlich ſind Die Koſten
hierfür ſollen nach der Regierungsvorlage den betreffenden Ge
meinden zur Laſt fallen während die Mehrheit der Kommiſſion
auf dem Standpunkt ſteht daß ein Teil dieſer Koſten nament
lich weniger leiſtungsfähigen Gemeinden gegenüber der Staat
übernehmen ſoll

Jn der Disknuſſion ergreiſt zunächſt das Wort
Abg v Kölichen konſ Wir glauben daß das Zuſtande

kommen des Geſetzes dringend erforderlich iſt Andererſeits
haben wir ſo große Bedenken daß wir nicht für die Vorlage
ſtimmen können Da wir nicht bei jedem einzelnen Paragraphen
Anträge ſtellen wollen ſo werden wir Rückverweiſungen an die

edlen Frau ſo ſchloß die Rednerin ſei heute nicht mehr zuerſt Kommiſſion beantragen Die Anzeigepflicht für Granuloſe ſcheint
einen Mann zu finden ſondern eine große Lebensaufgabe uns nicht zweckmäßig geregelt zu ſein Auch eine andere Be
zu finden deren größte das kann nicht geleugnet werden der handlung der Tuberkuloſe hälten wir für zweckmäßig gehalten
Mutterberuf iſt Der Beſchluß daß auch die Koſten für ärztliche Feſtſtellung von

betrachtet werden ein genaues Budget als Ausweis iſt Be

Scharlach ägyptiſcher Augenkrankhelt und Diphtherte
amkete Aerzle dabei mitwirken der Staatskaſſe zur
geht uns zu weit Jch beantrage daher Zuriickverweiſung fallen

ſoſwLaſt ſt be

Kommiſſion an dieKultusminiſter Dr Studt Namens der königlichen e
regierung bitte ich dem Antrage des Vorredners und ſagts
politiſchen Freunde keine Folge zu geben Eine de lelne
Zurückverweiſung an die Kommiſſion würde wadrſcheinſitg tige
Nicht zuſtandekommen des Geſetzes für die gegenwärtige Se
und demzufolge eine Verſchiebung der Ausführung nach on
ziehen Nun hat der Vorredner ausdrücklich anerkannt daß z
Geſetz ſelbſt einem dringenden Bedürfnis entſpricht und daß as
außerordentliche Notwendigkeit für das Zuſtandekommen
liegt Daraus ergibt ſich doch die Verpflichtung möglichſt bat
das Geſetz zuſtande zu bringen Es iſt daher glaube ich in
logiſch um mit Anträgen zu kommen die eine Verſchleppung et
deuten Ich kann auch die Gründe des Vorredners qis e
rechtigt nicht anerkennen Jn erſter Linie ſprach ſich der Vor
redner dafür aus das Geſetz in zwei Teile in ein eigentiſches
Ausführnungsgeſetz ein Reichsſenchengeſetz und in ein Geſetz übe
die Bekämpfung gemeingefährlicher Krankheiten ſoweit ſie der
Landesgeſetzgebung vorbehalten iſt zu trennen Schon in d
Kommiſſion iſt dieſer Vorſchlag zur Erörterung gelangt aber
mit überwiegender Mehrheit abgelehnt worden Jch darf er
wähnen daß auch in meinem Reſſort bei den erſten Beratungen
der gleiche Gedanke zum Ausdruck gekommen iſt Es hat ſig
aber damals ſchon gezeigt daß eine ſolche Trennung einfach un
möglich iſt Den Wünſchen die bei früheren Beratungen über
die Behandlung der Tuberkuloſe hier zum Ausdruck gekommen
ſind trägt die Vorlage der Regierung in vollſtem Maße

Rechnung Der Miniſter geht ſodann auf die einzelnen Ans
ſtellungen des Vorredners ein bleibt aber auf der Tribüne un
verſtändlich Der Miniſter ſchließt Die Kreisärzte haben jeden
falls voll ihre Schuldigkeit getan Unter Berückſichtigung der
Leiſtungsfähigkeit der einzelnen Gemeinden haben ſie überall
ſegensreiche Verbeſſerungen geſchaffen Jch brauche zum Beweis
daſür nur auf die Tätigkeit der Medizinalbeamten während der
dragr Ueberſchwemmungen in der Provinz Schleſien zu ver

weiſen
Abg Muenſterberg Frſ Vg Wir wünſchen daß nicht

wieder an der Uneinigkeit zwiſchen Regierung und Parlament
ein ſo wichtiges Geſetz ſcheitert Jedenfalls bedeutet der Ent
wurf einen gewaltigen Fortſchritt gegen das noch jetzt gültige
Regulativ von 1835 das ja f Z mit den Ergebniſſen der
Wiſſenſchaft in Einklang ſtand deſſen Beſtimmungen aber heute
inſolge des Fortſchritts der Wiſſenſchaft veraltet ſind Gewiß
iſt das Geſetz von einſchneidender Bedentung aber im Intereſſe
der Geſamtheit muß man ſich einen ſolchen Eingriff in ſein
Selbſtbeſtimmungsrecht gefallen laſſen Nicht ganz ein
verſtanden ſind wir mit den Schutzmaßregeln gegen Geſchlechts
krankheiten hier genügen die Vorſchriften des Geſetzes nicht
Am wichtigſten iſt die Regelung der Koſtenfrage Darin ſind
wir einverſtanden daß im Jntereſſe der vielen kleinen
leiſtungsſchwachen Gemeinden Zweckverbände gegründet werden
ſollen dadurch werden ſie beſſer geſtellt Die Städte haben
ſchon faſt durchweg die im Geſetze geforderten hygienlſchen Ein
richtungen ſo daß ſie ſich nicht beklagen können Es muß in
Zukunft dafür geſorgt werden daß der Miniſter dafür eintritt
daß die Provinzialinſtanzen die Städte nicht zu ſehr belaſten
Die vom Geſetz geforderte vorbeugende Tätigkeit des Staates iſt
außerordentlich wichtig

Abg Eyßling Frſ Vp Es lohnt ſich nach dieſer Er
klärung nicht auf die Einzelheiten der Vorlage noch einzugehen
Wir bedauern den Antrag auf Zurückverweiſung weil wir uns
der hohen Bedeutung dieſes Geſetzes in ſozialer und hygieniſcher
Beziehung bewußt ſind und weil wir die Kommiſſionsbeſchlüſſe
für eine geeignete Grundlage für die Beratung im Plenum
halten Es war wirklich Zeit genug vorhanden eine geeignete
Grundlage zu ſchaſſen Widerſpruch hätten wir nur gegen die
den Kommiſſionsbeſchlüſſen vorgeſehene Behandlung der Guts
bezirke erhoben Hoffentlich findet das Haus wenigſtens im
Oktober eine brauchbare Faſſung vor

ie Beſprechung ſchließt Die Vorlage wird mit den
Stimmen der Konſervativen und des Zentrums an die
Kommiſſion zurückverwiefen

Nächſte Sitzung Donnerstag 11 Uhr Wildſchongeſetz
Sekundärbahnvorlage Lotteriegeſetz Geſetz betr Vertretung des
Staates auf den Kreistagen und Provinziallandtagen in der
Provinz Poſen Geſetz betr Fortbildungsſchulweſen in der
Provinz Heſſen Naſſau

Schluß 2 Uhr

AKuskand
Der Krieg in Oſtaſien

Die bevorſtehende Schlacht
Das Reuterſche Bureau e von ſeinem Berichterſtatter

im Hauptquartier des Generals Kuroki heute über Fuſan
folgende kein Datum tragende Depeſche Heute wird gemeldet
daß der Feind der ſich vor der zweiten japaniſchen Armee be
findet an Zahl zunimmt Die beiderſeitigen Streitkräfte
kommen einander näher und eine Schlacht wird erwartet
An der Front der erſten japaniſchen Armee hat ſeit dem

gefunden daß wenn die Meerestemperatur an der nor
wegiſchen Küſte im Dezember beſonders hoch oder niedrig
iſt hieraus auf ein beſonders warmes bezw kaltes Früh
jahr in Mitteleuropa zu ſchließen ſei Ein anderer von
G Karſten und mir empfohlener Weg das mutmaßliche
Wetter für längere Zeit im voraus zu berechnen iſt der
folgende Man ſucht auf Grund früherer Aufzeichnungen
diejenigen Jahre heraus deren Wetterzuſtände mit denen
des letzten oder der letzten Monate die größte Aehnlichkeit
haben Man kann alsdann annehmen daß das jetzt kom
mende Wetter zunächſt noch dieſelben Hauptzüge bewahren
wird wie ſie in jenen voraufgegangenen Jahren in der ent
ſprechenden Zeit geherrſcht haben Zu wirklich allgemein
ültigen größeren Erfolgen haben dieſe oder ähnliche Be
rebungen bisher nicht geführt und eine Begründung der

volkstümlichen Wetterregeln auf lange Zeit hinaus im voraus
iſt durch ſie noch in keiner Weiſe ermöglicht

Das durch die obigen Regeln der Jſobarenkarten der
e und Wettertypen wiſſenſchaftlich begründete

undament der Wettervorherſage erfährt nun aber durch
die Hinzufügung rein lokaler Wetterbeobachtungen eine ſehr
merkliche Erweiterung Man kann auch ſagen daß die
bloß lokale Wetterbeobachtung durch die Hinzufügung der

leichzeitigen Wetterkarten in noch viel höherem Maße an
ert gewinnt Erſt die gemeinſame Berückſichtigung von

Wetterkarte Barometer Windrichtung und allgemeiner
Wetteranſicht klärt den Beobachter über die Sachlage auf
Die wichtige Frage ferner ob Nachtfröſte zu erwarten ſind
iſt auf Grund der Wetterkarte allein nicht immer ſicher zu
entſcheiden Der Feuchtigkeitsgehalt des lokalen Bezirkes
gibt den Ausſchlag ob eine Abkühlung unter Null
en iſt ohne Kondenſation von Waſſerdampf oder ob

ar vorher eng zu erwarten iſt welche denchtfroſt verhindert Befragt man daher nicht bloß die
tterkarte ſondern das Pſychrometer ſo iſt beixockener Luft Nachtfro ß

orherzuſagen chtf ſt i feachter Nebel oder Niederſchlag

Die örtliche Beobachtung von Luftdruck Temperatur
Feuchtigkeit Windrichtung und Bewölkung ſind alſo für die
Wettervorherſage von größtem Nutzen und zwar nicht bloß
die abſoluten Werte ſondern auch die Aenderungen Zu
wiſſen ob das Barometer ſteigt oder fällt iſt meiſt viel
wichtiger als ſeinen abſoluten Stand zu kennen Gleich
bedeutungsvoll ſind auch manche der ſogenannten Wetter
regeln wie ſie ſich im Volksmunde überall und vielfach von
ganz ſpezieller örtlicher Beziehung herausgebildet haben
Von einer Erklärung und Begründung weiß der Volks
glaube in der Regel nichts Aber im Lichte der geſetz
mäßigen Zuſammenhänge die wir in den verſchiedenen
Wetterlagen und ihrer Aufeinanderfolge erkannt haben
ſehen wir rückwärts ein daß und wie weit ſie begründet
ſind Heißt es z B hier zu Lande Wie am Freitag ſo
iſt auch am Sonntag das Wetter ſo ſteckt hierin etwas
Richtiges und etwas Falſches Richtig iſt daß Zyklone die
auf derſelben Zugſtraße einer dem andern folgend an uns
vorüberziehen oft etwa zwei Tage für den Vorübergang
brauchen Waren wir alſo am Freitag z B in der
Vorderſeite des einen Zyklones mit Regen ſo können wir
nach einem friſchen und heiteren Wetter am Sonnabend
wieder zum Sonntag in die Vorderſeite des nachfolgenden
Zyklones alſo abermals in Regen geraten Falſch aber an
der Wetterregel iſt es vaß der Zeitraum zwiſchen zwei
Zyklonen etwa immer zwei Tage betragen ſolle und reiner
Aberglaube iſt es daß dieſe Regel etwa gerade für
Freitag und Sonntag und nicht ebenſo gut auch für
Montag und Mittwoch paſſen ſolle Die Regel Je weiter
man ſieht deſto näher der Regen finden ihre Be
gründung wie wir jetzt wiſſen darin daß auf der Vorder
ſeite eines Hochdruckkeiles ungemein durchſichtige Luft vor
handen iſt und die nicht allzuweit entfernte Rückſeite des
Keiles ſchweren Tr bringt Die Regel wird alſo be
ſtätigt wenn der Keil über uns fortzieht ſie wird verſagen
wenn unſer Hrt ſtatt in die Rückſeite des Keiles direkt in
das eigentliche Hochdruckgehiet kommt Ferner Starker

Tau bedeutet anhaltend gutes Wetter das iſt begründet
da Taubildung vorzugsweiſe bei antizyklonalem Strahlungs
wetter eintritt und dieſes wie wir ſahen die Tendenz zu
längerem Anhalten hat Eine Menge von Wetterregeln
namentlich die auf das Ausfliegen der Vögel bezogenen

finden dieſelbe Begründung nAuf eine möglichſt ausgiebige Heranziehung lokaler Be
obachtungen und Wetterregeln zur Ergänzung und Speziali
ſierung der aus den ſynoptiſchen Karten abzuleſenden Wetter
anzeichen muß daher der praktiſche Witterungsdienſt Bedacht

nehmen Ueber die Organiſation des n mögen einige
Angaben intereſſieren die wir auf Deutſchland beſchränken
Von 1876 an übernahm die Deutſche Seewarte den bis dahin
von Berlin aus vermitlelten Austauſch von Wettertelegrammen
In Chiffreſchrift laufen von zahlreichen deutſchen und aus
ländiſchen Stationen die Telegramme der 8 Uhr Beobachtung
ein Jedes Telegramm enthält zwei Zahlengruppen zu r
fünf Ziffern Die drei erſten Ziffern geben den Barometer
ſtand mit Weglaſſung der 7 auf eine Dezimale an en
z B 5947659,4 mw Die folgenden beiden Zahlen
geben die Windrichtung nach 32 von Nord über Oſt Je
rechneten Winden z B 16 Süd 06 Oſtnordoſt an a6 Ziffer gibt von 9 die Windſtärke in Beauforts Ska
die 7 die Himmelsanſicht 4 Bewölkung 5 Regen
Schnee 7 Dunſt 8 Nebel 9 Gewitter Die drei be
Ziffern ſind für die Temperatur bis auf Zehntel
eſtimmt Temperaturen unter Null werden dadurch

kennzeichnet daß die erſte Ziffer um 5 vermehrt w m
Depeſche 59406 26605 bedeutet daher Barometer 759
Wind Oſtnordoſt Windſtärke 2 leicht Schneefall ne
ratur 10,59 Auf Grund der eingelaufenen Telichnet
wird in etwa einer Stunde eine Jſobarenkarte r aren
Das Ergebnis wird durch gleichfalls chiffrierte Jſo eſen
telegramme nach verſchiedenen Orten mitgeteilt Tee r
Zweck iſt die Karte von Europa in größere Quadrake iſt
und jedes derſelben wieder in 100 kleinere Quadrate 90 e
deren Horizontal und Vertikalreihen durch je eine Ziff
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attgefunden An jenem Tage wurden12 Juni St denen Wutaon vertrieben wobei ſie
wel ig Mann verloren
öon Sonſtige Meldungen

beſtätigte Tokioer Meldung beſagt daß derehe Kerer Niſtata unweit der Jnſel Truſima mit dem
Ije en WladiwoſiokGeſchwader in Kampf geraten ſei Beild

begegneten geſtern zwei nach Jopan zurückkehrendeder e dempier ruſſiſchen Kriegsſchiffen letztere verfolgten die
T er und gaben 16 Schuß anf ſie ab doch gelang es ihnen
Doffen Katſümoto auf Jkl zu erreichen Ferner trafen geſtern
den Jrei Transportdampfer die vom Hafen Schimonoſeki aus
ch ererließen außerhalb der Koreaſiraße auf ruſſiſche
asſchiffe Die Ruſſen feuerten 18 Schuß auf die DampferKrieaciner der Transportdampfer iſt entkommen das Schickſal

ab beiden anderen iſt noch nicht bekannt Die Marivckreiſe
i Saſcho halten eine Seeſchlacht für nahe bevorſtehend

h

Schiedsſpruch zwiſchen England und Brauſilien
Geſtern iſt der Schiedsſpruch des Königs von Italien in der
ſchen England und Braſilien ſchwebenden Streitfrage bezüg

s der Grenze zwiſchen Britiſch Guyana und Bra
en veröffentlicht worden Hiernach wird die Grenze durch

ine Linie gebildet welche vom Yakontipuberge ausgehend inéſuicher Richtung der Waſſerſcheide bis zur Quelle des Mahu
nd dann dem Laufe dieſes Fluſſes bis zur Einmündung des
Taenln folgt Sie geht dann weiter bis zur Ouelle des Tacutn
und triſſt hier auf die Grenzlinke welche durch die dem am
6 November 1901 zwiſchen den ſtreitenden Parteien in London
abgeſchloſſenen Schiedsvertrage angefügte Deklaration feſtgeſetzt
iſt Anfgrund dieſes neuen Schiedsſpruches wird die ganze
ſreitige Zone öſtlich der Grenzlinie England der ganze ſtreitige
Teil weſtlich derſelben Braſilien zugeſprochen

OeſterreichUngarn
Im ungariſchen Abgeordnetenhauſe erklärte Graf

Tisza die Regierung werde alle Mittel anfbieten um die Aus
wandernng möglichſt einzuſchränken Ein Punkt des Vertrages
mit der Cunardlinie ſtipullerte daß die Regierung falls die
Paſſaglerzahl von dreißigtauſend nicht erreicht werde für jeden
fſehlenden Mann 100 Kronen zahle es ſei jedoch total falſch
dies ſo darzuſtellen als ob die Regierung ſich beſtreben werde
dieſe Zahl Auswanderer der Cunardlinie zu liefern und ſo eine
Art Sklavenhandel zu treiben Die Ennardlinie habe ſpontan
ohne jede Gegenleiſlung die Weglaſſung jenes Mißverſtändniſſe
hervorrufenden Punktes augeboten Jm weiteren Verlaufe
ſeiner Rede äußert ſich Miniſterpräſident Tisza über die
Militärfragen Er weiſt nach daß das Arweebudget obwohl
es ſeit 1870 in der abſoluten Summe geſtiegen ſei ſich doch
relativ im Verhältnis zur Steigerung der anderen Reſſorts
vermindert habe Die Milllärausgaben hätten ſich abſolut um
50 Proz vermehrt die kulturellen Ausgaben für Unterricht
Juſtiz Handel und Ackerban um 400 Proz Der Miniſter
präſident fährt fort Die Regierung hält an der Gemeinſamkeit
der Armee und einer einheitlichen Führung feſt Unſer Beſtreben
war darauf gerichtet daß ohne die Einheitlichkeit der Führung
zu beeinträchtigen ein in Geſinnung und Sprache ungariſches
Oſſizierkorps der ungariſchen Regimenter einen ſeiner würdigen
Platz in der gemeinſamen Armee einnehme Wir haben durch
geführt daß das gemeinſame Heer durch Anwendung der
ungariſchen Sprache als Regimentsſprache und für die Zwecke
der Ausbildung ſich einfügt in den Rahmen jener nationalen
Politik durch welche wir das Ungartum kräftigen

Frankreich
Die Montag abgelaufene Ratiſikationsfriſt des fran zöſiſch

ſiameſiſchen Vertrages wurde bis zum 20 Juli ver
längert

Spanien
Aus Madrid wird gemeldet daß nach einem Befehl des

Marineminiſters das Uebungsgeſchwader bis zur Erledigung
des amerikaniſch marokkaniſchen Konflikts im
Hafen von Cadix verſammelt bleiben ſoll

England
Der erſte Lord der Admiralität Earl of Selborne wird

den König als Vertreter des Miniſteriums nach Kiel be
gleiten

Marofkfo
Der Gouverneur von Tanger hat zwei Scheiks vom Stamme

der BeniNiſuar verhaften laſſen und zwar gehören ſie zu der
Zahl jener Scheiks welche vor einiger Zeit die Verhaftung
Raiſulis bewirkten Mit dieſer Maßnahme iſt wiederum eine
der Bedingungen erxſüllt die Raiſuli für die Freilaſſung Per
icaris und ſeines Stieſſohnes geſtellt hat
Der amerikaniſche Generalkonſul in Tanger Gummere tele

graphierte nach Waſhington Raiſuli beſtehe darauf daß ihm
die unumſchränkte Gewalt über nicht weniger als vier
Provinzen Marokkos übertragen werde und daß drei
Nationen darunter die Vereinigten Staaten Bürgſchaft für volle
Durchführung deſſen was ihm der Sultan verſprochen habe
übernehmen Dieſe erweiterten Forderungen Raiſulis werden in
Waſhington als durchaus unerfültbar angeſehen trotz des Schick
fals von dem die durch Raiſuli entführten Perſonen bedroht ſind

bezeichnet werden So kann durch Kombination von drei
Ziffern jedes beliebige dieſer kleinen Quadrate bezeichnet
alſo eine ſehr genaue Ortsangabe bewirkt werden Daneben
geſchieht eine Verſendung der ſchnell gedruckten Wetterkarten
und eine teils telegraphiſche teils briefliche Verſendung von
Prognoſen Vom 1 Mai 1900 an war es ermöglicht daß
dereits zwiſchen und 10 Uhr vormittags die ſogenannte
erſte Abonnementsdepeſche von Hamburg aus an jede Tele
gaphenſtation geſchickt werden konnte worin das Ergebnis
der 8 Uhr Beobachtung von 17 deutſchen 4 engliſchen
2ſranzöſiſchen 1niederländiſchen 2 däniſchen 2 norwegiſchen
und 4 ſchwediſchen Stationen mitgeteilt wird Zwiſchen 10
und 11 Uhr wird eine zweite Abonnementsdepeſche aus
ſugeden die kurze Ueberſicht der Witterung und eine Prognoſe
ur den kommenden Tag enthält Etwa um 1 Uhr folgt
un eine Ergänzungsdepeſche mit den 8 Uhr Beobachtungen
für 17 weiteren Stationen Beſondere Sturmwarnungen
n die Küſtenplätze werden nach Umſtänden daneben ver

und Eine Kugel wird alsdann an den Häfen aufgezogen
R bedeutet atmoſphäriſche Störung Nordweſt und

ordoſtſturm werden durch ein bezw zwei Kegel mit der
ben nach oben Südweſt und Südoſtſturm durch ein
von zwei Kegel mit der Spitze nach unten ſignaliſiert Die
m Wegnburg abgelaſſenen Telegramme werden insbeſondere
beſiehlin und Chemnitz wo ſeit 1878 ein Witterungsdienſt
verr o durch Sammlung weiterer benachbarter Telegramme

ung lſtändigt und zu einer in den erſten Nachmittags
arbeitet auf verſchiedene Weiſe verbreiteten Prognoſe ver
cent In München Stuttgart Karlsruhe Straßburg

ſtellen Köln Frankfurt Königsberg ſind weitere Central
dere e Tätigkeit die mehr oder weniger unabhängig von
lola ewarte in erſter Linie auf die Herausgabe einer mehr
land nur bedacht ſind So iſt
aügente ich hon um die Millagszeit in den Beſitz der
und reren für größere Teile Deutſchlands ausgegebenen
Progne darauf auch in den Veſitz einer ſchärfer lokaliſierten

ſe zu gelangen Dies in zunehmender Entwicklung

es überall in Deutſch G

ſollen

Nordamterifa
Der Generalpoſtmeiſter Pa yne der Vorſitzende des republi

kaniſchen Nationalkomitees iſt in Ehſeg o geſtern plötzlierkrankt anſcheinend infolge eines Schläge v ſbwer

Kanada
Ein geſtern veröffentlichter amtlicher Erlaß gibt die Entlaſſun

es Earl of Dundonald von ſeinem Poſten als Lon
mandeur der Miliz bekannt weil er in einer öffentlichen Rede
die Regierung beſchuldigt habe daß ſie militäriſche Be
ſörderungen zu politiſchen Zwecken vorgenommen habe

Tibet
Eine Abteilung der britiſchen berittenen Jnfanterie hat einen

Lama gefangen genommen der angab daß er eben von Lhaſſa
komme Er ſagte wenn die Engländer ſich Lhaſſa nähern
würden die Tibetaner bis zum Tode kämpfen er fügte
aber hinzu daß der Dalailama alle Vorbereitungen
zur Flucht nach China getroffen habe

Provinzialnachrichten
t Zeitz 15 Juni Der Evangeliſche Pfarrerverein

der Provinz Sachſen hat am 14 und 15 Juni hier ſeine
diesjährige Verſammlung nuter dem Vorſitz des Superintendenten
Meyer Oberfarnſtedt abgehalten Die Verhandlungen waren
ſtreng vertraulich Zu Ehren des Pfarrervereins war geſtern
ein Familienabend im Preußiſchen Hofe veranſtaltet Dabeiſtreifte Sup Meyer auch die Verhandlungen der Vertreter
Verſammlung indem er u a ſagte Die Feuerbeſtattung ſei dem
Gelſte des Chriſtentums zuwider Auch mit der Kunſt hätten ſie
ſich beſchäftigt und dabei auch der modernen Richtung das Wort
geredet Seine Worte klangen in den Appell aus Laſſen Sie
uns aber die idealen Güter pflegen Chriſtentum Videl
Katechismus die Literatur überhaupt namentlich unſere Klaſſiker
Schillers Wort Ans Vaterland ans teure ließe ſich verändert
auf die heutige Zeit anwenden Ans Evangelinum ans teure
ſchließ dich an das halte feſt mit deinem ganzen Herzen

Zeitz 15 Juni Die Ausführung des ſtädtiſchen
Elektrizitätswerkes ſoll wie verlautet der Allgemeinen
Elektrizitätsgeſellſchaft in Berlin übertragen werden Unter
Ausführung iſt die Auſſtellung der Maſchinen die Legung der
Kabel und der Drähte und anderer äußerer Dinge zu verſtehen
Mit der Ausführung ſoll alsbald begonnen werden

r Venuſtedt 15 Juni Stiftungsfeſt Vor 30 Jahren
wurde der hieſige Männer Geſangverein Harmonie gegründet
Am Sonntag und Montag 19 und 20 d wird der
30 Stiftungstag des Vereins feſtlich begangen werden Viele
Geſangvereine aus der Umgebung haben zugeſagt das Feſt durch
ihre Gegenwart und den Vortrag einiger Lieder verſchönen zu
helfen Nachmittags findet in Biedermanns Gaſthof Konzert
abends Ball ſtatt Freunde des Geſanges ſind als Gäſte an
dieſen Tage willkommen

Eisleben 15 Juni Lohytag Waſſerverbrauch
Heute war im Bezirke der Mansfelder Gewerkſchaſt der letzte
volle Lohntag für die Berg und Hüttenkente Von jetzt ab
wird monatlich zweimal gelohnt Dieſe Einrichtung wird all
ſeitig frendig gutgeheißen Der Magiſtrat macht bekannt daß
die Einwohner den übermäßigen Gebrauch des Waſſers ein
ſchränken möchten damit kein Waſſermangel einkritt

8 Abhlsdorf Kreis Mansfeld 15 Juni Ueberfahren
wurde heute durch einen Milchkutſcher aus Helbra ein Kind
von hier Es war ſofort tot Ob den Kutſcher eine Schuld
trifft wird die Unterſuchung ergeben

F Lodersleben 15 Juni Verunglückt iſt geſtern der am
hieſigen Bohrturm beſchäſtigte Schinied Otto Tänzer Er
wurde nach Anlegung eines Notverbandes in die Klinik nach
Halle gebracht Tänzer war die Stütze ſeines kranken Vaters

b Mühlberg a 15 Juni Städtiſches Von der

Magdeburg 15 Jnnk Verſchüttet Am Mittwoch
vormittag wurden auf einem Neubau in der Gitſchinerſtraße die
Maurer Fritz Tiedtge aus Ebendorf und Karl Baenſch von hier
beim Legen von Fundameytmanerwerk durch nachſtürzendes
Erdreich vollſtändig verſchütlet Die Feuerwehr wurde
glarmiert und rückte mit einem Gerät und dem Krankenwagen
ſofort zur Unfallſtelle ab Als ſie dort anlangte war Tiedtge
bereits von ſeinen Mitarbeltern aus ſeiner ſchlimmen Lage
befreit worden er mußte da er anſcheinend ſchwere innere
Verletzungen erlitten hatte miktelſt des K rankenwagens nach dem
Krankenhauſe gebracht werden Der zweite Verunglückte Baenſch
dem der Kopf von ſeinen Mitarbeitern bereits frei elegt war
wurde von der Feuerwehr vollends herausgeholt er klagte über
Schmerzen in den Beinen

E Schöna bei Lebuſg 15 Juni Altertümer Vor einigenTagen fand ein Hofbeſitzer in dem eine halbe Stunde entfernten
Lörba beim Abräumen eines Berges wiederum eine Anzahl von
Tongefäßen die ihrer Form nach auf die ſchon früher gefundenen
hinweiſen Man hat es hier mit alten Töpferwaren zu
tun deren Urſprung bis in die Zeit des 30jährigen Krieges
urückreicht Unſere Gegend iſt im allgemeinen eine reiche

Fundgrube ethnographiſcher Altertümer Beim Pflügen trifft
man oft auf Urnen die wendiſchen Urſprungs ſind Leider
nimmt der Pflug ſehr oft den oberen Rand mit weg ſo daß nur
wenige gute Stücke zu Tage kommen Eine gute von großer
Sachkenntnis und Liebe zeugende Sammlung dieſer Art beſitzt
der frühere in Schlieben anſäſſig geweſene Amtsrichter Krieg

Berga 15 Juni Großfeuer brach geſtern in unſerem
Orte aus Es brannte die Herrenmühle Das ganze Mühlen
grundſtück und die Wohnränme wurden ein Raub der Flammen
Das Feuer griff auf das anſtoßende Rittergut Neumühle über
und äſcherte auch dort die Wohnräume ein

a Vom Brocken 15 Juni Witterungsberi cht Am
Montag und Dienstag berrſchte auf dem Brocken warmes
ruhiges und trockenes Wetter mit wechſelnder Bewölkung und
ſchwachen öſtlichen ſüdöſtlichen bis ſüdlichen Winden Während
der ganzen Zeit blieb der Brocken nebelfrei der Himmel war
in den letzten Tagen nur mäßig bewölkt Am Montag war die
Luft ſehr dunſtig ſo daß die Ausſicht gering war dagegen bot
ſich geſtern bald nach Sonnenaufgang eine herrliche klare Fern
ſicht vornehmlich über den geſamten Oberharz Jm Laufe des
Nachmittags erfüllten die Atmoſphäre nur mächtig ſich auf
türmende Haufenwolken Kennzeichen der infolge ſtarken Sonnen
ſtrahlung auf engem Raum ſtark aufſteigenden Luftſtröme welche
bei abnehmender Sonnenhöhe abends ſchnell wieder verſchwinden
Heute früh iſt der Wind von Süd nach Südweſt herumgegangen
und ſtarke Dunſtmaſſen lagern in der Tiefe die Ausſicht iſt
daher ſehr beſchränkt Das Mittags Maximum der Temperatur
betrug am Montag 14 Gr geſtern faſt 20 Gr Selbſt die
letzten Nächte waren ziemlich warm denn das Thermometer
zeigte in der Nacht zum Dienstag 9,5 Gr und zu heute 11 Gr
Am Montag und Dienstag wurde der BVrocken von ungefähr
5000 Touriſten beſucht am Montag waren viele Turnvereine
vom Turnfeſt aus Wolſenbüttel 4 Turnkreis Hannover Braun
ſchweig hier oben Nachdruck auch auszugsweiſe unkerſagt

Erledigte Stellen für Militäranwärter im Bezirkedes IV Armee Korps Soſort Bernburg Landes Heil und
Pflegeanſtalt 2 Oberwärter geſund nüchtern große Statur und gute
Handſchrift auf dreimonatige Kündigung 700 M Gehalt freie Wohnung
Keizung Licht Kon und Wäſche im Werke von 607,50 f die Stelle iſt nicht
penſionsberechtigt unverheiratete in der Krankenpflege ausgebildeie Bewerber
wollen ſich bei der Direktion melden 1 Auguſt 1904 Halle Eaale
Königl Eiſenbahn Direklion für den Gruppenbeziri Halle Saale Erſurt und
Poſen der Dienſtort wird bei der Eindernfung beſtinmmt 25 Anwärter
für den Zugbegleitungsdienſt Bewerber dürſen das vierzigſte
Lebensjahr nicht überſchritten haben nach beſtandener Prüſungen anf ein
monatige Kündigung zunächſt je 900 M diätariſche Jahresbeſoldung bei der
Anſtellung als etatsmäßiger Schaffner 900 M Jahresgetalt und der tarifmäßige
Wohnungsgeldzuſchnß jährlich 72 bis 240 oder Dienſtwohunng ferner die
beſtimmungsmäßigen Fahr Siunden und Nachtgelder das Jahresgehalt der

Elb e Jn der geſtrigen Stadtverordnetenſitzung lag ein
Schreiben der Waſſerbau Jnſpektion Torgau vor die von der
Stadt als Pachtinhaberin der Elbfähre die Herſtellung eines
beſonderen Zuganges zur Fährſtelle in Form einer großen
ſteinernen Treppe verlangt Der jetzige Zugang wird bei Eis
gang als gefahrvoll bezeichnet Die Stadtverordneten waren
der Anſicht daß vom Waſſerbaufiskus die Herſtellung einer mit
ſo erheblichen Koſten verknüpften Neuanlage auf fiskaliſchem
Terrain von der Stadt nicht verlangt werden könne und be
ſchloſſen demgemäß Zu den Koſten der Reſtaurierung der
Kloſterkirche ſind von der Siadt weitere 4000 M und für ein
buntes Kirchenfenſter 1200 M bewilligt worden Dieſe Summen

aus dem Reſervefonds der Stadtſparkaſſe entnommen
werden Der Regierungspräſident hat hierzu ſeine Genehmigung
ertellt Bei der Reviſion der Stadtſparkaſſe durch den
Verbandsreviſor Zwingmann aus Halle iſt von dieſem
moniert worden daß ein in der Sparkaſſe angelegte Stiſtungs
kapital mit 3 Proz verzinſt werde während nach den Statuten
die Verzinſung von Einlagen auf 3 Proz ſeſtgeſetzt ſei Der
Sparkaſſenvorſtand hat hierauf jedoch beſchloſſen in dieſem
Falle die 3/2proz Verzinſung beizubehalten und die Stadt
verordneten heißen dieſen Beſchluß einſtimmig gut Die
Frachtſchiffahrt auf der Elbe hat bereits wieder mit Schwierig
keiten zu kämpfen weil der Waſſerſtand infolge des anhaltenden
trockenen Wetters ſo bedeutend geſunken iſt daß die Frachtſchiffe
keine volle Ladung mehr nehmen können

begriffene Radialſyſtem d h des Anſchluſſes vieler einzelner
Nebenzentren an ein Hauptzentrum des Landes ſcheint dem
in Amerika eingeführten Rundlaufſyſtem überlegen wobei
Menge lauf jede Station allen anderen ihre Beobachtungen
mitteilt

Fragen wir ſchließlich nach dem Erfolge den dieſe groß
artigen über alle ziviliſierten Länder verbreiteten Organi
ſationen des Witterungsdienſtes in den nun reichlich 25 Jahren
ihres Beſtandes aufzuweiſen haben ſo ſteht wenn auch
vielleicht ziffernmäßig ſchwer angebbar doch unzweifelhaft
feſt daß zahlreiche Schiffe durch rechtzeitig erhaltene Sturm
warnungen vor ſicherem Untergang bewahrt ſind und daß
Handel und Gewerbe beſonders aber die Landwirtſchaft
mit zunehmendem Erfolge von den Wetterprognoſen Ge
brauch machen Freilich auch an r fehlt es
nicht Statiſtiſche Ermittlungen über die Häufigkeit des
Eintreffens der Prognoſen ſind bei der oft etwas un

men und zweideutigen Faſſung derſelben nicht gerade
eicht

Eine abſolute mathematiſche Sicherheit gibt es nicht einmal
für die Eintagsprognoſe
binationen zu zahlreich und verwickelt und wenn man auch
noch ſo ſorgfältig alle Geſetze beachtet wenn man noch ſofleißig die Aen ablieſt und die bewährten Propheten

unter den Schäfern und Schiffern zu Rate zieht ein gewiſſes
Stück bleibt übrig wo nicht die exakte Analyſe ſondern die

n eines Wettertalentes und die Routine in ihre Rechte
treten

Dies mag uns zum Schluß nochmals vergegenwärtigen
was wir in den voraufgehenden Betrachtungen ſo vielfa
geſehen haben nämlich die außerordentliche Verwicklung
der meteorologiſchen Vorgänge überhaupt deren wichtigſte

rundgeſetze zwar mehr und mehr erkannt ſind deren
vollſtändige Erklärung aber noch unabſehbare Zeit und
Mühe erfordern wird

etatemäßigen Schaffner ſteigt von 900 bis 1200 M bei vorhandeuer Ge
neigtheit und das Beſtehen der vorgeſchriebenen weiteren Prüfung voransgeſeßt

Dazu ſind die möglichen Kom d

kann die Beförderung zum Zugführer mit einem Jahresgehalt von 1200 bis
1800 M und einem Wohnnngsgeldzuſchuß von 180 bis 540 M jährlich er
folgen der Bewerbung ſind beizuſügen ein beaniworteter Fragebogen ein von
einen Bahnarzt der Staatseiſenbahn Verwaltung eder von einem Staats
Medizinalbeamten ausgeſtelltes Zeugnis und die im Fragebogen bezeichneten
Ausweiſe Vordrucke zum Fragebogen und zum ärztlichen Zeugnis ſind vom
Centralburean der Königl Eiſenbahn Direktion zu erbitien Bis 1 Auguſt
19 4 Ermsleben Magiſtrat Gegenbuchführer bei der Stadt Hanpt
und Stadt Sparkaſſe einige Kenntnis des Kaſſen und Rechnungsweſens er
forderlich anf Lebenszeit als Kantion ſind 1500 M zu ſtellen 1000 M Ge
halt und 200 P Wohunngsgeld 1 Juli 1904 Halle Saale Königliche
Univerſität Diener am Archäologiſchen Munſenm Vewerber muß
gewandt umſichtig und kräftig ſein mit Gipsabgüſſen umzugehen wiſſen ſo daß
er kleinere Reparaturen ſelbſt ausführen kann auch mit leichter Tiſchler und
Schloſſerarbeit vertrant ſein endlich eine gule Handſchrift ſchreiben anf Kün
digung 1000 M Jahresremuneration der Meldung welche bis zum 23 Jnli
1604 an das Königl Univerſitätskuratorinm in Halle a S zu richten iſt iſt
beizufügen der Zivilverſorgungsſchein oder eine beglaubigte Adſchriſt desſelben
Lebenslanf Militärführnngsatteſt Geſundheitsatteſt des Kreisaxztes polizeiliches
Führnngsatteſt ſoweit nicht mehr altiver Soldat und ſonſtige Zeugniſſe
1 Oktober 1904 Tangermünde Magiſtrat Polizeiſergegant für den
Tages und Nachtdienſt Nüchternheit körperliche Rüſtigkeit ertigkeit im
Leſen Schreiben und Rechnen zunächſt drei Jahre lang anf dreimenatige
Kündigung ſodann auf Lebenszeit Anfangsgehalt 1185 M jährlich einſchließlich
Kleider und Wohnungsgelb das Gehalt ſteigt von 3 zu 3 Jahren um je
0 M bis zum Höchſtgehalt von 1485 M einſchl Kleider und Wohnnngsgeld

die Stelle iſt penſionsberechtigrt

tz Güſten 15 Juni Der Blitz als Brandſtifter
Heute mittag entlud ſich in hieſiger Gegend ein ſtarkes Gewitter
mit wolkenbruchartigem Regen und brachte den lechzenden
Fluren die erwünſchte Feuchtigkeit Jm benachbarten Ames
dorf ſchlug der Blitz in die Scheune des Gutsbeſitzers Hermann
Jm Nu ſtand die ganze Scheune und das anſtoßende Stall
gebäude des Oberamtmanns Wagner in Flammen Die in dem
Stalle befindlichen Schafe konnten gereitet werden nur eins
wurde erdrückt Jn der Scheune lagerte viel Stroh und auf
dem Stall viel Futter Das Feuer konnte durch Eingreifen der
Feuerwehren auf ſeinen Herd beſchränkt werden

Deffan 15 Juni Schachkongreß Am Sonnabend
und Sonntag findet im Hotel Kaiſerhof hier der 22 Kongreß
des Saaleſchachbundes ſtatt Die damit verbundenen
Schachturniere verſprechen den getroffenen Vorbereikungen näach
ſehr intereſſant und ſtark beſetzt zu werden Es liegen bereits
jetzt Anmeldungen der dem Verbande angehörigen Schachvereine
zu Halle Magdeburg Löberitz Staßfurt Zerbſt Zörbig und
Deſſau ſowie vieler Einzelmitglieder des Bundes vor die beſten
Kämpen des edlen Spiels werden um die Siegespalme ringen
Wie bei den früheren hier veranſtalteten Schachturnieren hat
auch diesmal wieder der Herzog einen Ehrenpreis überweiſen
laſſen ebenſo hat der Gemeinderat der Stadt Deſſau einen Preis

bewilligt Ja Geuhet daßLeipzig 15 Juni Tragik Jm Gaſthof zu Hohen71 im Voati ſtürzte eine junge Frau die morgens erſt
etraut worden war auf dem Tanzboden plötzlich tol zuſammen
nfolge ſtarken Schnürens hatte fie ein Herzſchlag getroffen

Jn Meerane war eine Taufgeſellſchaft in der Stadtkirche
verſammelt Als der Taufakt beginnen ſollte ſtellte es ſich
heraus daß der Tänfling tot war

Leipzig 15 Juni Gartenfeſt Vermißt Das
vom Albert Zweig verein Leipzig im Palmengarten
veranſtaltete Gartenfeſt bät erfreulicher Weiſe ein reiches Er
trägnis gehabt Die Geſamteinnahmen betrugen über 18,000 M
ſo daß ein anſebnlicher Betrag den Zwecken des Albert Vereins
wird zugeführt werden können Spurlos verſchwunden iſt
ſeit dem 5 Juni der hieſige Kaufmann Auguſt Reuſch geboren
am 4 April 1850 in Köthen Es wird vermutet daß der Ver
mißte ſich ein Leib augetan hat Er iſt 1,80 Meter groß geht
gebückt hat volles geſundſarbiges Geſicht graumeliertes Haor
und ebenſolchen Volldart Er iſt auf dem rechten Auge blüno

d Kleidung beſteht u a aus ſchwarzem Gehröck dunkler Hoſe
ur id ſchwarzem Filzhut
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Gaskochplatte

Askania
Die mit dieser Platte erzielte bedeutende

Gasersparnis praktische handliche Form
sowie volſkommene Wärmeausnutzunghaben den

grossen Erfolg derd

Askaniaplatte
veranlasst

Für mehrere Töpfe ist ein kleiner
Brenner fürscharkes Braten event nochein
Brenner daneben frei Kein Anbrennen

kein Zurückschlagen der Flamme
Ueber alle in Dentsehland u Amerika

angefertigten technischen Apparate mit
Gasheizung wird Auskunft erteilt
Gaskocher Gasöfen Gasplatten

n u s w in allen Grössen u PreislagenHlanptuieäeriago bei Hans Herzfeld Ialle a
Installationsvnureau Abteilung für Gas Wasser u Heizungsanlagen

Bergstr 7 Ecke Kl Ulrichstrasse Tel No 8097

F u Rger
5 v e

Neue Hendel Hände

Vibliolhek der Geſamk Titeralur

2 Nummer 17911803
Rudolf Angely Geyer Mondaine

Komödie in einem Aufzug
Preis gebeſtet 25 in Leinwand gebunden 50 J

Ein Sittenſtück das in ſchärfſier Beleuchtung die moderne Ebe zeigt
und mit flüfſigem Stil ausgezeichnete Bühnenwirkſamkeit verbindet Es
dürfte ſowohl auf den weltbedeutenden Brettern als auch beim Leſen
ſtarken Eindruck machen

Lord Zyron Don Jnan
i icht in ſechzehn Geſängen Ueberſetzt und mit einem Vorr 21 Alexander Neidhardt Mit dem Bilde

des Dichters
rei tet 1,75 in Leinwand gebunden 2,00 in elegantemPreis gebeſtet Geſchentband 3

Byrons Meiſterwerk in billiger Ausgabe Jn keinem anderen Ge
dichte entfaltet ſich ſein Dichtergenie in ſo glänzender Mannigfaltigkeit
keins oſſenbart in gleicher Weiſe ſeine erſtaunliche Leichtigkeit des
Schaffens und feine Sprachgewalt Don Juan iſt das Epos der mo
dernen Gefellſchaſt zugleich das Werk das in lyriſchem Erguß wie in
dramatiſch lebendiger Darſtellung von Welt und Menſchen den vollſtän Du Auseteltung Idigſten Eindruck von Byrons Perſönlichkeit binterläßt Es gab bisber er S De Gelee en Staatenkeine Einzelausgabe dieſer großartigen Dichtung e Siebels Blei Isolierung

Stanislaw Rozlowski Ein Wettkampf mit Asphaltschutzschichten

Drama in fünf Aufzügen Autoriſierte Verdentſchung von Albert Weiß
Mit einer Vorbemerkung

Preis geh 25 in Leinwand gebunden 50 J rn hebenDer in Warſchan lebende Dichter iſt durch ſein Drama Eſtber S T Fellersohlen achgärtenBibl d Geſ Lit Nr 1789 bereits erfolgreich in die deutſche Literatur S Wungetrungen M üuinen
und auf der deutſchen Bühne eingeführt worden dieſes Drama iſt be S Ausſcleicung von Kellernrufen Kozlowskis Namen populär zu machen Es behandelt den Kon u ſcünstlichen Teichen etcflikt zwiſchen dem Alten und Neuen in der Kunſt und wirkt trotzdem es

in der Rengiſſancezeit ſpielt verblüffend aktnell e eLudwig Tieck Rovellen III VDes Lebens Ueberfluß Liebeswerben Waldeinſamkeit wPenig in SachsenMit einer Vorbemerkung und dem Bilde des Dichlers

Ansschaltharer Schnellstrom Uberhitzer
Preis geheſtet 75 in Leinwand gebunden 1

Patent Szamatolski

Jn dieſen drei Novellen werden uns von Tieck die beſten Werke

Alleiniges Ausführungsrecht für das Königreich und die Prov Sachsen

BAUARTIKEL FABRIK
A SIEBEL

Düsseldorf Raih und Metz

Geselelich geschüälat
Langjährig bestbewährt gegen
Feuchtigkeit u Grundwasser

bei TerrassenGrundmauern Dächern

jener Schöpfungsperiode geboten in denen er ſich von ſeinen myſtiſch
romantiſchen Anſchanungen losgerungen hatte Sie bedeunten die Höhe
punkte ſeines damaligen Schaffens neben dem Aufruhr in den Cevennen
und werden mit ihrem geiſtreichen Dialog ihrer feinen oftmals auch
bittern Jronie nicht verfehlen Eindruck auf den Leſer zu machen
Waldeinſamkeit, ein von Tieck geprägtes Wort iſt ein hochragender

Gipfelpunkt deutſcher Novelliſtik

Roderich Zenedir Hausthenter
Eine Auswabl der beſten eingktigen Luſtſpiele Vorſpiele und

Solofzenen für geſellige Kreife und öffentliche Bühnen
Herausgegeben und mit einem Vorwort verſehen von C W Schmidt

Mit dem Bilde des Dichters Erſtes Bändchen
Preis gebeftet 25 in Leinwand gebunden 50

Die kleinen in dieſer Sammlung enthaltenen Luſtſpiele Soloſzenen
uſw bedürfen zu ihrer Aufführung weder einer Bühne noch beſonderer
ſzeniſcher Vorrichtungen und können ohne Schwierigkeit in jedem

Zimmer geſpielt werden Eine billige Sammlung derartiger Theater
ſtücke die wenig Anſprüche an Dekoration uſw ſtellen war geradezu
ein Bedürfnis Das Benedixſche Haustheater iſt als Ergänzung
zu dem fo außerordentlich beliebt gewordenen Theater im Salon
von Demetrinus Schrutz gedacht Weitere Bändchen des Haustheater
werden in raſcher Folge zur Ausgabe kommen

Zo Zu beziehen durch alle Buch und Kunſthandlungen
Otto Hlendel Verlag Halle S

W

I duupss

Il 498
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versand ab Fabrik
betriebsfertig montirt

uoös u

Transmmissionen
Reibhungskupplungen Zahnkupplungen
Seiltriecbe aller Art Schwungräder ete

Rotationspumpen u Kapselpumpen

T

Shampoolng Kopfwäscehe
Kamillen Shampooing für Blondinen Noderne Hanrtrocknung
Zöpfe Dreher von 2,50 an Haarnuterlagen Krepprollen schon v 0,50 an

Anfertigung feinster HIaararbeiten auch von ausgekämmtem Haar
Heinr Krolow Stadttheater Friseur Geiststr 16

60998888989696898699606068606890609665606

s Parkettbohneers Parkettbohne
Fabrikanten Holzmacher Patté

Magdebnurg
Preisgekröntes Fabrikaten Vohnuen von Parkettböden geſtrichenen

Fußböden und Linolenm ſowie zum
Aufpolieren von Möbeln 2e

Allſeitig anerkannte Vorzüge

d Johannes MHeyer Goethestrasse Nr 11
S eS Pertilgungv Ingeziefer unt Garant

Zahlung nach Erfolg
e Gegründet 1889 Eingeführt in Ham

burg Altona Leipzig Dresden Hannover
Linden Frankfurt a ML Stettin Königsberg i Pr Mitglieder v Haus
und Grundbes Verein 10 90 Rabatt Postkarte genügt vorzukommen

J Kulturstaaten patentierte Konstruktion nachzuahmen und auf

Vernichtung von Kraukheitserregern
Pilze Bazillen 2e

Schutz gegen Wurmfraß erfriſcheuder
Gernch ſparſamſter Verbranch

Zu baben in Büchſen a 50 Pf u 1 Mk
in Halle a S in allen beſſeren Kolonial
waren Drogen und Seifen Geſchäften

Vor Nachahmungen wird gewarnt Man achte auf die Schutzmarke

4 W

W X G

Erste Hallesche Versicherung gegen Ungeziefer

Orient Arnika Birken Crème
Schon der vegetabiliſche Saft allein

welcher aus der Birke fließt wenn man in
den Stamm derſelben hineinbohrt iſt ſeit
Menſchengedenken als das ausgezeichnetſte
Schönhbeitsmittel bekannt wixd aber dieſer
J Saft nach Vorſchrift des Erſinders anf
chemiſchem Wege mit dem Extrakt der
Arnika Pflanze zu einer Creme bereitet ſo
gewinnt er erſt eine wunderbare Wirkung

Beſtreicht man abends das Geſicht oder
andere Haulſtellen damit ſo löſen ſich ſchon
am folgenden Morgen faſt numerkbare
Schuppen von der Hant die dadnrch
bleudend weiß und zart wird

Dieſe Creme glättet die im Geſicht ent
ſtandenen Runzeln und Blatternarben und
gibt ihm eine jugendliche Geſichtsfarbe der
Haut verleiht ſie Weiße Zartheit u Friſche
entfernt in kürzeſter Friſt Sommerſproſſen

Leberflecke Muttermale Naſenröte Miteſſer und alle anderen Un
reinheiten der Hanut Preis eines Tiegels ſamt Gebrauchsanweiſung
Mk 3 Doppeltiegel Mk dreiſacher Tiegel Mt 7 Verſand

oder vorherige Geldeinſendung durch das General

H Peiih Wien VI Mariahilfersir 45

Der beispiellose Erfolg den unsere

Patent Kugel Rollen Achslager

überall haben veranlasste einige Firmen unsere in allen

den Markt zu bringen
Die Xahahmungen sind minderwertig und

Warnen wir vor deren Ankanuf
Gegen die Verletzung unserer Rechte gehen wir mit

allen gesetzlichen Alitteln vor

Leipziger Fabrik für Feld u Industriebabnen
Alleinige Fabrikanten der Patent Kugel Rollen Achslager

Köln MagdeburgFrankſart a vDortmundg
Neoer fin

acnührung
doppelt ital 25 MkNur Einzelunterrieht vnat Et

Jahres Absehlüsse Inventaren olg
ständige Neueinriechtung äer v voll
übernehmen diskret und ohne er

fromde Hilfe jedeFriedr Carl Beyer sen Biteherre
Friedr Carl Beyer jun Bücherte r
Seit 1888 Fernruf 1986 Frang e For

meckelstrasse 6 I

J SDampfFö der men

Krane
Bagger
S v

Alwſſaatz Halle
i

Hitzefreil
Große Auswabl in Tüster ind

Waseh Joppen Hosen nuſiv
empfiehlt billigſt

OOtto Knoll feige
D5 Rabattmarken t
Samme W ate

D5 billiger
fort mit Wichse

S gebraucht

S bester
chohcräme

Samm Wat SHensna
macht das Schuh tioneller
werk weich ge W Prlolg

schmeidig wasserdieht n glünzend
Bester Beweis f d Vorzüglichkeit

Preis pro Dose
schwarz 20 Pfg farbig 25 Pfg

Alleinverkankf für
9 Halle a S

Hamburger Engros Lager
LeopoldNMusshaum

G m b II
Gr Ulrichstr 6061

Barſüsserstr 35

Kleereiter
extra ſtark mit allem Zubebör

offeriert billigſt

Otto BartlitzHolzhandlung und Dampfſägewerk
Cöthen i/Auhalt

Fernſprecher 10

88
Größere Brikettfabrik

hat noch ca
1000 Doppel Waggous

Salon1 Jnduſtrichriketls

preiswert abzugeben
und bittet Intereſſenten Groſſiſten

gehe um dereſſen und des gewünſchten Snms unter n m 4797 Rudolf
M osse Halle S

Franzbranntwein
in nur beſter Qualität empfiehlt e
oder ohne Salz als ſehr wobltätioee
Mittel gegen Rhenmatismns len
zur Stärkung i Belebnug des
wunchſes M Waltsgott acht

Gr Ulrichſtraße 30

Der Stadt und Vorort Anlgſe
unſerer heutigen Nummer e wer
Empfehlungskarte des ButtSörup
ſand geſchäfts A Callsen

Angelm bei 2Sür den Anzeigenteil verantwortlich Ludwig Donges in Halle Halle Druck und Verlag von Ono Hendel e
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